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Einwohner informierten sich beim Tag der offenen Tür im Rathaus

Bericht siehe Seite 2+3
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Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Von Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr und 
Mittwoch 13 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr, sowie 
an Feiertagen.
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, Heidelberg.
Tel.: 19292

Zahnärzlicher Notfalldienst in der 
Universitätsklinik HD (Kopfklinik):
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
Tel. 06221 567343.

Apothekennachtdienst:

Freitag, 24.11.
Fortuna Apotheke, Kurfürstenanlage 36,
HD, Tel. 06221 585070

Samstag, 25.11.
Mönchhof Apotheke, Brückenstr. 39,
HD, Tel. 06221 409104

Sonntag, 26.11.
Zentral Apotheke, Schwetzinger Str. 78,  
Kirchheim, Tel. 06221 716716

Montag, 27.11.
Elisabeth Apotheke, Schubertstr. 37,
Eph., Tel. 06221 760316

Dienstag, 28.11.
Central Apotheke, Hauptstr. 65,
Eph., Tel. 06221 760367

Mittwoch, 29.11.
Stern Apotheke, Römerstr. 1, 
HD, Tel. 06221 53850

Donnerstag, 30.11.
Kreuz Apotheke, Mannheimer Str. 277, 
Wieblingen, Tel. 06221 764941

Amtliche Bekanntmachungen

Wichtige Information des Einwohnermeldeamts
Das Innenministerium Baden-Württemberg hat aufgrund §29a Absatz 2 Meldegesetz eine 
zentrale Stelle der Meldebehörden in Baden-Württemberg bestimmt, die Melderegister-
auskünfte erteilt. Dieses Meldeportal nimmt seinen Betrieb ab 01.01.2007 auf.
Die Melderegisterauskünfte über dieses zentrale Meldeportal werden nur im Rahmen der 
rechtlichen Zulässigkeit an Behörden, öffentliche- und nicht öffentliche Stellen erteilt. Der 
Datenumfang der kostenpflichtigen, einfachen Melderegisterauskünfte, nicht 
öffentlicher Stellen, beschränkt sich auf Familien-, Vorname und Anschrift.
§ 32a Absatz 2 Meldegesetz räumt den Betroffenen ein Widerspruchsrecht ein, so dass 
Melderegisterauskünfte an nicht öffentliche Stellen über dieses Meldeportal nicht automa-
tisiert über das Internet erfolgen.
Wenn eine Melderegisterauskunft nicht im Internet über das zentrale Meldeportal 
erfolgen soll, füllen Sie den nachstehenden Abschnitt aus und geben diesen bis 
spätestens 22.12.2006 im Rathaus wieder ab.
Ein möglicher Widerspruch wirkt sich dauerhaft, auch für die Folgejahre aus.

Mit der Erteilung von einfachen Melderegisterauskünften an nicht öffentliche Stellen 
über meine Person, welche über das zentrale Meldeportal erfolgen, bin ich nicht 
einverstanden. 

______________________________              _________________________             
Name                                      Vorname

______________________________________________________________
Anschrift
(Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen)

Eppelheim, den ___  ___  __________          _________________________ 
              Unterschrift

Aus dem Ortsgeschehen

Informativer Tag der offenen Tür
Hätten Sie es gewusst? Der Tank des Eppelheimer Wasserturms, er fasst sage und 
schreibe 220.000 Liter Wasser. Oder die Betriebnahme der Schulmensa? Genau, sie fand 
am 9. Oktober diesen Jahres statt. Fragen wie diese galt es am Samstag zu beantworten, 
um beim großen Gewinnspiel wertvolle Preise zu ergattern und die Antworten, sie waren 
im gesamten Rathaus zu bekommen. Die Stadtverwaltung hatte zum „Tag der offenen 
Tür“ eingeladen. 
Vanessa Sauer, die im Empfangsbereich gerne Rede und Antwort stand und die Besucher 
in die jeweiligen Abteilungen weiterleitete, konnte sich dabei über einen Mangel an Arbeit 
nicht beklagen. 
„Sie sollen einmal vor Ort erleben können, wie es in ihrem Rathaus aussieht und vor allem 
was dort gemacht wird“, sollte Bürgermeister Dieter Mörlein später formulieren und die 
Mitarbeiter -an sie ging sein Dank- waren an diesem Samstag gekommen und ließen gerne 
einen Blick „hinter die Kulissen“ zu. 
Im Erdgeschoss gleich rechts beispielsweise gab das Ordnungsamt Auskunft über die in 
diesem Jahr durchgeführten Geschwindigkeitsmessungen. Zwölf waren es an der Zahl, 
knapp 15.000 Fahrzeuge fuhren dabei durch und 14 Prozent davon waren zu schnell. 
Dass es für die Mitarbeiter des Rathauses manchmal unausweichlich ist, ein „Knöllchen“ 
auszustellen, das zeigten eindrucksvoll die Fotos, die von Falschparkern gemacht wurden. 
Reichlich gedanken- und rücksichtslos, wenn selbst die junge Mutter mit ihrem Kinderwa-
gen nicht mehr am Auto vorbeikommt und die Straße benutzen muss! 
Im Untergeschoss nutzten viele die Gelegenheit, in der „Rathausklause“ bei leckerem 
selbstgebackenem Kuchen gemütlich beisammen zu sitzen. Hier wurde man von Ehren-
amtlichen des BürgerKontaktBüros bedient und bekam Informationen über die Arbeit des 
BüKoBüs, das vor kurzem sein 10-jähriges Jubiläum feierte.
Zwei Stockwerke darüber waren viele Besucher gerade dabei, sich an den großen Stell-
wänden zu informieren (und die Lösungen zum Gewinnspiel zu finden), zu überprüfen, ob 
sie alles beachtet hatten, um einen neuen Personalausweis oder Reisepass zu beantragen 
und Verwaltungsmitglied Marc Wiedmaier half gerne einer jungen Familie weiter, die einen 
Kinder-Reisepass benötigte. 
Gleich beim Betreten des Rathauses konnte der Besucher sehen, welche kulturellen Höhe-
punkte demnächst die Rudolf-Wild-Halle für ihn bereithält und auf höherer Etage, vor dem 
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Geburtstage der kommenden Woche

Montag, 27. November
Georg Stephan    76 Jahre

Dienstag, 28. November
Erna Ebert    83 Jahre
Karl-Heinz Pieper   81Jahre
Erich Trietsch    80 Jahre
Elina Fiorio De Ebert   79 Jahre
Eleni Adamidis    72 Jahre

Mittwoch, 29. November
Johann Zink    86 Jahre
Gertrud Suchowski   80 Jahre
Elfriede Reinhardt   77 Jahre
Johann Stephan   74 Jahre
Anna Ullmann-Klein   74 Jahre
Peter Deubel    71 Jahre 

Freitag, 01. Dezember
Dieter Wluka    74 Jahre
Margarete Stemmle   70 Jahre

Samstag, 02. Dezember
Ilse Herrmann    71 Jahre
Lore Meisch    71 Jahre

Sonntag, 03. Dezember
Manfred Wolf    72 Jahre
Rosemarie Broßmann   70 Jahre

                      Herzlichen Glückwunsch!

Bürgersaal, konnte er nachlesen, dass es Petra Weber als Leiterin 
und ihr Team sind, die für dieses Programm verantwortlich zeich-
nen, weil sie im so genannten „Verantwortungszentrum 40“ arbei-
ten, also für die Kultur- und Wirtschaftsförderung zuständig sind. 
Apropos Kultur: Martha Weber und Bruno Schaab führten die 
Kunstinteressierten durch die derzeitige „Galerie im Rathaus“ mit 
Bildern von Mo Sostakova.
In den Bürgersaal lud Bürgermeister Mörlein zur neuen Art der 
Bürgerversammlung. Gleich dreimal an diesem Tag informierte das 
Stadtoberhaupt über die derzeitigen Vorhaben. Auf dem Ratstisch, 
dort also, wo ansonsten die Geschicke der Kommune gelenkt 
werden, waren Informationen über die aktuellen Gemeinderäte, 
ihre Parteizugehörigkeit oder ihre Zuständigkeit zu bestimmten 
Ausschüssen vorbereitet worden, doch die Besucher nahmen vor-
nehmlich im Plenum Platz, um den Ausführungen ihres Bürgermei-
sters zu folgen. 
Zunächst äußerte sich Mörlein zum „ÖPP-Modell“, zur Öffentlich-
Privaten-Partnerschaft also. Konkret geht es um die Sanierung von 
fünf Schulen und zwei Turnhallen und Dieter Mörlein verspricht sich 
durch dieses neue Konzept, dessen sich Erfolg bereits in mehreren 
anderen Bundesländern gezeigt habe, Einsparungen von bis zu 17 
Prozent für den Haushalt. 
Mörlein sprach über den Tiefbau, insbesondere den neuen großen, 
weil zwei Meter Durchmesser breiten Kanal in der Rudolf-Wild-
Straße, über die Stadtentwicklung (ein Areal Ecke Grenzhöfer -, 
Hauptstraße wurde beispielsweise erworben, um weitere innerstäd-
tische Parkplätze möglich zu machen) und die Trinkwasserver-
sorgung mit den bereinigten Problemen fan auch Erwähnung. Es 
dauerte nicht lange, bis der Bürgermeister beim meist diskutierten 
Themenbereich angelangt war, dem Verkehrskonzept. Den Vor-
wurf, wenig transparent in dieser Hinsicht zu arbeiten, wollte das 
Stadtoberhaupt nicht gelten lassen. Nichts sei entschieden, langfri-
stige Konzeptionen und Varianten gelte es, durchzuspielen und bei 
der Frage, vor welcher Haustür der Verkehr durchfließen soll, wurde 
schnell deutlich, wie schwierig sich die Verkehrssituation innerhalb 
der Kommune darstellt. Da muss dem Bürgermeister die berühmte 
„Quadratur des Kreises“ gelingen. Viele weitere Themen wie die 
Lärmschutzwand, die Vorgänge um das gescheiterte „Hopp-
Stadion“ oder die Wohnungsbausituation wurden gestreift. Beim 
„Tag der offenen Rathaustür“ konnten sich die Interessierten im 
Anschluss an den Vortrag sogleich im zweiten Obergeschoss noch 
detaillierter über die Möglichkeiten, ein Eigenheim zu erwerben, 
informieren. Das Bauamt, unter Leitung von Stanislaus Krawczyk, 
gab gerne Auskunft über das 22.000 Quadratmeter große Neu-
baugebiet „Hintere Lisgewann 2“.

Gedenkfeier zum Volkstrauertag
Das Volk trauert, und das Volk sind wir!
Diese Worte sagte Pfarrer Michael Göbelbecker in seiner Anspra-
che zum Volkstrauertag in der Friedhofskapelle.
Trotz schlechtem Wetter waren viele zum Friedhof gekommen, um 
der Opfer der Weltkriege, Diktaturen und Terror zu gedenken.
Die Männer und Frauen der Freiwilligen Feuerwehr und des DRK 
– Ortsgruppe Eppelheim waren zur Mahnwache angetreten.
Der Posaunenchor der Ev. Kirche eröffnete diese Gedenkfeier mit 
„Ich bete an die Macht der Liebe“.
„Nicht der Krieg, der Friede ist der Vater aller Dinge“, schrieb 
Willy Brandt, deutscher Bundeskanzler und Friedensnobelpreisträ-
ger. Mit diesem Satz eröffnete Bürgermeister Dieter Mörlein seine 
Ansprache und stellte die Frage, wie man vom Frieden träumen 
könne, wenn man nur Krieg kennt. Er nahm Bezug auf das Film-
porträt zweier Soldatenkinder aus Uganda, der im Kino zu sehen 
sei. Diese Kinder werden von den Angehörigen gezwungen an 
diesem Krieg teilzunehmen.
Auch der oberflächliche Frieden in manchen Teilen Europas, wie 
im Kosovo, Tschetschenien oder Bosnien, zeige, dass praktisch 
vor unserer Haustüre noch kein totaler Frieden herrsche. Die Liste 
lasse sich weiterführen mit Palästina, Afghanistan, Irak.
Mörlein erinnerte an die ursprüngliche Aufgabe des Volkstrauer-
tags, nämlich der Opfer aus den beiden Weltkriegen zu gedenken, 
als Mahnung und Aufruf zur Versöhnung.
Der Bürgermeister mahnte davor, in Selbstgerechtigkeit zu verfallen 
und die Erinnerung zurück zu drängen, denn auch heute gebe es 
immer wieder Versuche, die Geschichte umzuschreiben, ja sogar 
die damalige totalitäre Herrschaft zu verherrlichen. 
„Es ist einfacher, radioaktives Plutonium zu entsorgen als 
das Böse im Menschen.“

Zu dieser Erkenntnis kam Albert Einstein. Mit dem Begriff des 
„Bösen“, das es zu verstehen aber auch zu überwinden gilt, sollten 
sich alle Menschen täglich auseinandersetzen. Es genügt nicht 
eine Veranstaltung, die Kontinuität muss gewährleistet sein.
Am Volkstrauertag, an dem wir an die Millionen Opfer und das Leid 
der Hinterbliebenen erinnern, mag mancher fragen, welchen Sinn 
dieser Tag heute noch hat. 
Brauchen wir diesen Tag heute im 21. Jahrhundert noch? 
Ja, wir brauchen ihn!
Das alljährliche Gedenken an die Opfer der beiden Weltkriege und 
der Gewaltherrschaft ist auch weiterhin wichtig. Dies gilt besonders 
für die Nachgeborenen für die Vertreter des heutigen demokrati-
schen Deutschlands. 
Bevor Pfarrer Michael Göbelbecker Worte zur Besinnung für diesen 
Tag sprach, sang der AGV Eintracht „Wirf Dein Anliegen auf den 
Herrn“. 
Pfarrer Göbelbecker erinnerte in seiner kurzen Ansprache und im 
Gebet an die Opfer der vergangenen und der noch herrschenden 
Kriege, aber auch an die Opfer von Gewalt und Terror in sehr ein-
fühlsamen Worten.
Zum Schluss spielte der Posaunenchor Schuberts „Heilig Heilig“. 
Männer der Freiwilligen Feuerwehr Eppelheim trugen den Kranz an 
das Kriegerdenkmal auf dem Friedhof, wo er von Bürgermeister 
Dieter Mörlein und Pfarrer Michael Göbelbecker unter den Klängen 
von „Ich hat’ einen Kameraden“ niedergelegt wurde.
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Zu verschenken
Lfd. Nr. 3240 / Tel.: 768472
1 Velux-Fenster, Innenfutter LBS-104, C55x98cm, original verp.

Lfd. Nr. 3241 / Tel.: 765566 
1 Paar Skistiefel, Gr. 42

Lfd. Nr. 3242 / Tel.: 7398766
Div. HP- und Lexmark-Drucker
1 Bügelbrett
1 neue Bratpfanne
Damenbekleidung Gr. 36-42  

Lfd. Nr. 3243 / Tel.: 760405
2 Polstersessel

Lfd. Nr. 3244 / Tel.: 752099
1 Tischtennisplatte, älteres Modell
2 runde Spiegel, dm 60cm
In dieser Spalte werden Gegenstände von Eppelheimer Bürgern, die sie 
kostenlos anderen Bürgern anbieten wollen, veröffentlicht. Hierzu genügt 
es, wenn Sie uns kurz schreiben (bitte Absender und Telefonnummer nicht 
vergessen) oder unter der Telefon-Nummer 794 117 vormittags anrufen.

Wegen dem Internationalen 
Schwimmfest der SG  Poseidon 
bleibt das Hallenbad am Samstag, 
25. November geschlossen.

Stadtbibliothek

Deutsches Rotes Kreuz

Erste Hilfe Wettbewerb der DRK Kreisverbände 
Rhein Neckar Heidelberg und Mannheim in 
Eppelheim
In der Humboldt Realschule in Eppelheim wird am Samstag, 
25.11.2006 von 14 bis ca. 17 Uhr ein Erste Hilfe Wettbewerb,  
der Kreisgruppenentscheid der DRK Kreisverbände Rhein Neckar 
Heidelberg und Mannheim, in Eppelheim durchgeführt
Es werden verschiedene Prüfungen  an die Gruppen gestellt, 
die je in max. 10 Minuten teils schriftlich, teils als Einzel- und als 
Gruppenaufgabe bewältigt werden müssen. Die 2 besten Mann-
schaften können sich an weiteren Wettbewerben für das silberne, 
goldene Leistungsabzeichen und bis zum Baden Württemberg -, 
Deutschen - und Europa - Meister qualifizieren. 
Zum Zuschauen ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. 

Neue Bestleser in Eppelheim
Alle zwei Monate werden von der Eppelheimer Stadtbibliothek die 
Leserinnen und Leser unter den Kindern und Jugendlichen ermittelt, 
die bis zu diesem Zeitpunkt die meisten Medien entliehen haben. 
Für die Monate September und Oktober waren das drei Mädchen: 
Die neunjährige Eva Bleiweis ist mit 239 Ausleihen diesmal die 
Siegerin. An zweiter Stelle liegt Corinna Münster, 11 Jahre mit 
229 Medien, dicht gefolgt von der erst siebenjährigen Kim Söhner 
mit 227 Ausleihen!
Die drei Siegerinnen erhalten wie immer einen Büchergutschein zur 
Belohnung, auch falls das Angebot der Bibliothek bei ihrem Lese-
tempo nicht mehr ausreicht.

Neue Medien 
Kinder- und Jugend-CDs
T41/Colf
Eoin Colfer: Tim und das Geheimnis von Knolle Murphy. 
Gelesen von Samuel Weiss. Vollständige Hörfassung.
Tim und sein Bruder sind verdonnert, einen Teil ihrer Ferien in 
der Stadtbücherei zu verbringen. Ausgerechnet dort, wo Knolle 
Murphy, die strenge Bibliothekarin unbarmherzig herrscht. Die 
beiden Brüder hecken einen raffinierten Plan aus, aber auch Knolle 
Murphy ist nicht auf den Kopf gefallen.
(ab 8 Jahren, 55 Minuten).
T41/Kybe
Balduin Brummsel und 11 weitere Fabeln
Kinder lesen für Kinder und Erwachsene. (2 CD’s, ab 4 Jahren, 
116 Minuten).
T51/Masa
Joachim Masannek: Die Wilden Kerle 3: Der Soundtrack
Alle Songs von den Bananafishbones. (CD)
6 Og/Kreu
Das Kreuz mit der Schrift
Fußball-Fernsehserie zur Leseförderung. (DVD, 90 Minuten).
Jugendbücher
52/Gerb
Michael Gerber: Barry Trotter und die schamlose Parodie
Michael Gerber: Barry Trotter und die überflüssige Fortset-
zung.
Die Harry Potter Parodien.

Romane
SL/Barz
Paul Barz: Ich bin Bonhoeffer
Roman eines glaubwürdigen Lebens.
SL/Cant
Kerstin Cantz: Die Hebamme
Historischer Roman um eine Marburger Hebamme des 18. Jahr-
hunderts im Konkurrenzkampf mit den Ärzten der Stadt.
SL/Haas
Wolf Haas: Das ewige Leben
Ein Privatdetektiv aus Graz wird nach Jahren mit seiner Jugend-
sünde, einem Banküberfall, konfrontiert.
SL/Jose
Willy Josefsson: In jenen dunklen Tagen. Ein Fall für Martin 
Olsson.
Schwedischer Krimi um einen Psychiatriepatienten.
SL/MacD
Patricia MacDonald: Ein Fremder im Haus
Psychothriller um eine Kindesentführung, die Traumatisation des 
Opfers, die Verfolgung und Aufklärung eines Geheimnisses.
SL/Mulo
Sibylle Mulot: Die Fabrikanten. Roman einer Familie.
Die Chronik der Unternehmerfamilie und der Firma Kahn im Lauf 
eines Jahrhunderts.
SL/Nich
William Nicholson: Der Windsänger
Bd. 1 der Trilogie um die Bewohner von Aramanth.
Bd. 2: Gefangene des Meisters
Spannende Fantasy Romane um den Überfall auf die Stadt Ara-
manth, die Verschleppung der Prinzessin, Befreiungsversuche und 
Rettung.
SL/O’Don
Peter O’Donnel: Modesty Blaise. Die Lady bittet ins Jen-
seits
Eine Meisteragentin des britischen Geheimdienstes auf Friedens-
mission im Nahen Osten.
SL/Wilh
Andreas Wilhelm: Projekt Babylon
Ein Höhlenforscher entdeckt eine Geheimschrift, die mit Geheim-
bünden zu tun hat. Der Lösungsversuch bringt Wahnsinn und 
Gefahr über die Beteiligten.

Sachbücher
Ck m/Cozz
Guido Cozzi: Abenteuer Südamerika. Chile, Argentinien mit 
Feuerland, Patagonien (Bildband).
Ck m1/Bern
Udo Bernhart: Argentinien, Chile.
(Bruckmanns Länderporträts).

Änderung in der Wasserhärte
Die Arbeiten im Eppelheimer Wasserwerk sind beendet und 
das Wasser, das in die Haushalte fließt hat wieder seine „alte“ 
Wasserhärte von 26 Grad oder Härtebereich IV, statt wie vor-
übergehend 18 Grad.
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Veranstaltungen der Stadt

Gk k7/Choss
Michel Chossudovsky: Global brutal
Der entfesselte Welthandel, die Armut, der Krieg. Eine kritische 
Analyse der Globalisierungsfolgen.
Ry k/Rodin
Auguste Rodin: Monographie des Bildhauers Rodin mit 
zahlreichen farbigen Fotos seiner Skulpturen und Zeich-
nungen.
Sy k/Lenya
Lotte Lenya: Eine Autobiographie in Bildern
Zusammengestellt und herausgegeben von David Farneth. Ein 
Stück Theater- und Kulturgeschichte der Zwanziger und Dreißiger 
Jahre in Berlin und der zweiten Karriere in den USA nach der Emi-
gration.

T E R M I N Ä N D E R U N G  
B E A C H T E N !
S o n n t a g ,  2 1 .  J a n u a r ,  
2 0  U h r
Hannelore Elsner l iest 
„Das Parfum“
Bereits gekaufte Karten für den 26. November behalten 
selbstverständlich ihre Gültigkeit. Sollten Sie zum 
Ersatztermin keine Zeit haben, erhalten Sie gegen Vorlage 
der Karte den Eintrittspreis erstattet. 
Die mit der Terminverlegung verbundenen 
Unannehmlichkeiten bitten wir zu entschul-
digen. 
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis! 

Jugendhaus „Altes Wasserwerk“, Schwetzinger Str. 31
Tel.: 06221/768142; e-mail: jugendhaus-eppelheim@postillion.org
Di  17.00 – 20.00 Uhr
Mi  16.00 - 20.00 Uhr
Do, Fr   16.00 – 21.00 Uhr
Sa 14-tägig  18.00 – 22.00 Uhr 
  (in ungeraden KW) 

Die junge Seite

Postillion hat neuen Stv. Vorsitzenden – Mit-
gliederversammlung mit Wahlen und Sat-
zungsänderung
In Spechbach trafen sich die Mitglieder des Postillion e.V., um über 
Satzungsänderung und Besetzung von Ämtern zu beraten und zu 
beschließen. 
Als neuen Stv. Vorsitzenden hat die Mitgliederversammlung 
Christian Sauter aus Hockenheim in den Vorstand gewählt. Der 
bisherige Amtsinhaber Michael Kulikowski ist aus beruflichen 
Gründen vom Amt ausgeschieden. Kulikowski gehört dem Verein 
mitgliedschaftlich seit 1988 an, wurde im Juni 1999 in den Vor-
stand gewählt, seit 15. September 2003 hat er das Amt als Stv. 
Vorsitzender inne. Vorsitzender Stefan Lenz dankte ihm und freute 
sich, dass er künftig als Mitglied im Beirat dem Verein weiterhin zur 
Verfügung stehen wird. Die Mitglieder haben ferner die Satzung in 
Teilen neu gefasst und in den Beirat neben den schon amtierenden 
acht Mitgliedern Hans Zellner (Wilhelmsfeld) und Guntram Zimmer-
mann (Spechbach) gewählt. Auf Antrag der Gemeinde Nußloch 
wurde die Beauftragung eines Controllers auf die nächste Mitglie-
derversammlung vertagt.
Im September wurde auf Beschluss der Mitgliederversammlung der 
Verein neu organisiert. Drei Fachabteilungen mit jeweiligen Abtei-
lungsleitern decken das Aufgabenspektrum des gemeinnützigen 
Vereins ab: Jugendhaus und Schülerbetreuung, Kindertagesstät-
ten und Hilfen zur Erziehung. Ein umfassendes Entwicklungskon-
zept beschreibt die fachliche Weiterentwicklung und stellt einen 
ehrgeizigen Arbeitsauftrag der Mitglieder an den Vorstand dar. 
Schon auf der nächsten Mitgliederversammlung im Frühjahr 2007 
will der Vorsitzende über erste Erfolge in der Umsetzung berichten. 
Zufrieden zeigte er sich mit den Krippen, die ein neues Arbeitsfeld 
des Vereins darstellen. Mit bereits zwei Krippen, in Wilhelmsfeld 
und Hockenheim und einer geplanten in Weinheim, „haben wir ein 
hohes Tempo vorgelegt“, so Lenz.

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 27. Nov. bis 3. Dez. 2006
Montag, 27. November: Kunstfahrt Bonn mit Guggenheim Aus-
stellungen, Treff: 7.30 Uhr, Info-Pavillon Hbf. HD; 
Dienstag, 28. November: 11 Uhr, Bergheimer Str. 76, Gerhard 
Lautenschläger „Bedeutende Werke der abendländischen Kunst 
– Madonnenbilder“, Diavortrag; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, Rei-
sevorbesprechung „Skilanglauf und Gedächtnistraining im Leuta-
scher Tal“; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Haag u.a. „Aktuelle 
Politik“; 15 Uhr, Bergheimer Str. 76, Rita Reutter u.a. „Vita Poetica 
– Literaturgruppe für Lyrik und Prosa – Lesungen mit Musikumrah-
mung – Zum 20-jährigen Jubiläum“; 
Mittwoch, 29. November: 11 Uhr, Bergheimer Str. 76, Horst 
Engelmann „Kriminalprävention – Taschendiebstahl (nicht) leicht 
gemacht“, Vortrag 4; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, Reisevorbespre-
chung „Winter im Werdenfelser Land“; 15 Uhr, Bergheimer Str. 76, 
Karsten Schröder „Brixen und Umgebung“, Diavortrag 
Donnerstag, 30. November: 11 Uhr, Bergheimer Str. 76, Michèle 
von Itzenplitz „Die königlichen Residenzen in der Ile de France – Les 
résidences royales en Ile de France“, Diavortrag in französischer 
Sprache; Wanderung im Stadtwald „Von der Weststadt über den 
Gaisberg, Riesenstein in die Altstadt“ mit Günter Mock und Klaus 
Ihrig, Treff: 14 Uhr, Alois Link Platz, Bus Haltestelle Linie 21; 15 
Uhr, Stadtbücherei HD, Poststr. 15, Erna Wilz und Gruppe Kam-
mermusik „Suiten, Sinfonien u.a. von Telemann, Händel, Gluck 
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und J. Chr. Bach“, Konzert; 
Freitag, 1. Dezember: 8.45 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dieter König 
u.a. „Lebensräume – Geschichte“; 10 Uhr, Bergheimer Str. 76, 
Prof. Dr. Manfred Görlach „Warum sind das Englische und das 
Deutsche so ähnlich und zugleich so verschieden?“; Kulturfahrt 
Bad Wimpfen / Neckar mit der „Karte ab 60“, Treff: 10.15 Uhr, 
Bahnhofshalle Hbf. HD; 11.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Jörg 
Schadt „Heidelberg 1945: Wie die Heidelberger Weihnachten vor 
60 Jahren feierten – Zeitzeugengespräch“; 14 Uhr, Bergheimer Str. 
76, Rudolf Conzelmann „Berühmte Persönlichkeiten überbrückten 
Alte und Neue Welt – Vespucci, Drake, Humboldt u.a.“, Vortrag mit 
Bildpräsentationen; 15 Uhr, Bergheimer Str. 76, Rainer Schmidt 
„Konzert auf der Zither“, auf der Konzertzither; 
Samstag, 2. Dezember: Adventsfahrt Elsass – Ottmarsheim 
– Ribeauvillé, Treff: 7.30 Uhr, Info-Pavillon Hbf. HD; 
Sonntag, 3. Dezember: Theaterreise „Wien im Advent“, Treff: 
6.15 Uhr, Info-Pavillon Hbf. HD; Konzert-Tagesfahrt „Baden-Baden 
–Trompeten-Gala im Festspielhaus“, Treff: 8 Uhr vor Ibis Hotel HD 
Hbf.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an!
Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Umwelt und Natur

Förderverein Jugendhaus e.V.

Die Winterpause naht
Auch wenn die Temperaturen eher spätsommerlich 
sind, so naht der Winter doch mit großen Schritte und 
damit auch die Winterpause. Daher werden wir ab 
Dezember in den Winterschlaf gehen, um im nächsten 
Jahr wieder voller Energie durchzustarten. Wann es 
genau los geht, werden wir rechtzeitig bekannt geben.
Und jetzt noch der Rückblick: Letzte Woche haben wir begonnen, 
den hinteren Teil des Stegs abzutragen und sind zuversichtlich, 
das bei den letzten Treffen fertig zu kriegen. Ob wir den neuen 
Steg noch installieren können, werden wir sehen. Wir werden uns 
auf jeden Fall nach dem letzten Treffen an dieser Stelle nochmal 
melden.
Das letzte Treffen für 2006 ist am Mittwoch, den  29. Novem-
ber 2006 von 15.30-17.00 Uhr im Eppler Wald beim Kurpfalzhof.
Wir treffen uns wie gewohnt direkt im Wald. Interessierte Kinder, 
Jugendliche und auch Erwachsene sind jederzeit willkommen. Das 
Projekt ist offen, d.h. es ist nicht nötig, bei jedem Treffen dabei zu 
sein. Jede und jeder kann kommen, wann sie oder er Zeit und Lust 
hat. Die Treffen finden bei jedem Wetter statt. 
Noch eine Bitte an die Eltern: Bitte denken Sie daran, den Kindern 
etwas zu trinken mitzugeben, am besten in einer Trinkflasche. 
Bei Fragen könnt Ihr uns gerne anrufen: Holger 756697, Peter 
06202/574642 oder Mail an: holger.hitzelberger@gmx.de 
Bis bald,    Peter und Holger

Schulen und Kinderbetreuung

Kindergarten St. Elisabeth

Kindergarten Villa Kunterbunt

Kindergarten Sonnenblume

Dschungelgruppe
Das Thema „Mein Freund der Baum“ hat die Dschungelgruppe 
das letzte Vierteljahr intensiv begleitet. Anfang September führte 
uns eine Ausflugsfahrt in den Heidelberger Wald zu den Mammut-
bäumen. Dort staunten wir über die gewaltigen Riesen in unserer 
Nachbarschaft.
Der nächste Ausflug ging mit den Großen und deren Eltern zum 
Baumwipfelpfad nach Fischbach im Pfälzer Wald. Dort haben wir 
über Bretterwege und Hängebrücken die obersten die Baumwipfel 
erklommen und sind hoch oben wie die Eichhörnchen von Baum 
zu Baum gewandert.
Wie schön Apfel aussehen und schmecken können hat uns Kin-
dern Herr Stephan gezeigt. Rechtzeitig zum Erntedankfest durften
wir ihn in seinem schönen Garten in Eppelheim besuchen und 
sagen auf diesem Wege noch einmal ein herzliches Dankeschön für 
die freundliche Aufnahme. Die Äpfel haben sehr gut geschmeckt.
Alle Ausflüge rund um das Thema „Mein Freund der Baum“ haben 
uns sehr gut gefallen und werden uns noch lange im Gedächtnis 
bleiben. Wir freuen uns schon auf weitere Ausflüge mit der Dschun-
gelgruppe.

St. Martin zu Besuch in der Villa Kunterbunt
Bei Einbruch der Dämmerung war es soweit, St. Martin höchst- 
persönlich war im Garten der Villa Kunterbunt anzutreffen! Die 
Vorschulkinder spielten gemeinsam seine Geschichte nach und 
brachten so Alt und Jung die Bedeutung der Laternenumzüge 
näher, welche manch einer vergessen hat oder noch gar nicht 
kannte. Zwischendurch wurden Martinslieder angestimmt und 
mancher Passant blieb stehen, um dem Schauspiel zu zu sehen. 
Zuvor trafen sich Eltern und Kinder im Laternen geschmück-
ten Garten und bereiteten sich bei Punsch und Gebäck auf das 
Schauspiel und den anschließenden Laternenumzug vor. Gegen 
17.45 Uhr zogen schließlich die vor kurzem gebastelten Prinzes-
sinnen- & Zaubererlaternen samt ihren BesitzerInnen los, um die 
dunklen Straßen Eppelheims in die leuchtendsten Farben zu tau-
chen und hinter St. Martin mit seinem Pferd her durch die Nacht 
zu ziehen. Für viele der Kleinen war es wieder ein ganz besonderer 
Abend, an dem sie endlich „Laterne, Laterne...“ singen durften und 
den sie lange in Erinnerung behalten werden. 

Schade nur, dass es die Musik immer so eilig hat und die letzten 
Kinder im Zug nur noch die Pauke schlagen hören!

Sprich mit mir
Wie auch im letzten 
Jahr setzt man in der 
Villa Kunterbunt auf Vor-
beugung und bietet für 
die Vorschulkinder ein 
Trainingsprogramm zur 
Förderung sozialer Ver-
haltensweisen und Prä-
vention von Gewalt an. 
Das Projekt unterstützt 
Kinder beispielsweise 
darin: Ängste zu über-
winden, Verantwor-
tung zu übernehmen 
oder fair zu streiten. 
Spielerisch lernen die 
Kinder mit sich, ihren 
Gefühlen und Wün-
schen und denen der 
anderen umzugehen. 
Unterstützt wurde das 
Projekt bisher durch die 
Kommunale Kriminalprävention Rhein-Neckar e.V und der Stadt 
Eppelheim.

Laternenmond, Laternenmond, zeig uns wo 
das Lichtlein wohnt,.............
Am 07. November  fand, wie in jedem Jahr, der Martinsumzug des 
evangelischen Kindergartens „Sonnenblume“ statt.
Unser Elternbeirat hatte sich alle erdenkliche Mühe gegeben, den 
Kindern einen schönen Martinsabend zu gestalten.
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Kindergarten Scheffelstraße
Der Evangelische Kindergarten Scheffelstraße lädt ein zum 

Flohmarkt für Kinderkleidung, Spielsachen etc. 
am 25. November 2006 im Ev. Gemeindehaus (Hauptstraße)

von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr.
Für Getränke und Kuchen ist bestens gesorgt.

Verbringen Sie einen gemütlichen Nachmittag bei uns.
Der Erlös des Flohmarktes ist für den Kindergarten bestimmt.

Auf Ihren Besuch freut sich der Elternbeirat.

Der alljährliche Umzug führte uns durch das Wohnviertel zum 
Schulzentrum, wo wir uns versammelten , um unsere Martins-
lieder gemeinsam zu singen. Unser Chor, bestehend aus ca. 30 
Kindergartenkindern die „Piepsvögel“ genannt  sang auch ein 
neues Laternenlied. Dem langen Zug, beleuchtet von vielen ver-
schiedenen, leuchtenden Laternen , zollten die umliegenden Nach-
barn freudige Aufmerksamkeit. Einen Stopp gab es auch noch 
am Altersheim, wo wir von Frau Mück erwartet wurden mit einer  
kleinen süßen Überraschung. Dort sangen wir den alten Leuten 
noch einige Lieder vor. Diese freuten sich sehr und winkten uns zu. 
Wieder angekommen im Kindergarten  erzählte eine Erzieherin  die 
Martinslegende und einige Kinder spielten sie nach.
Danach gab es die Martinsmännchen und es folgte eine Zeit des 
munteren Beisammenseins, bei selbstgebackenen Waffeln, Würst-
chen, Brezeln, Glühwein, Kinderpunsch,.......
Ein Martinsfeuer, angezündet und bewacht von Herrn Willms, bot 
die ganze Zeit Wärme und sorgte für Gemütlichkeit.
Unser Erzieherinnenteam bedankt sich an dieser Stelle ganz herz-
lich beim Elternbeirat für die Organisation, bei allen Helfern, Herrn 
Willms, Frau Mück und den Eltern, für ihr zahlreiches Erscheinen. 
Es war  ein schönes Erlebnis und bleibt uns allen noch lang in 
Erinnerung.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche

Tel.:  763323           Fax:                 764302
Homepage:   www.stjoseph-eppelheim.de 
E-Mail:     pfarramt@stjoseph-eppelheim.de

Gottesdienste
Sa. 25.11.   8.00 Laudes  ( Josephskirche)
  14.00 Trauung 
So.  26.11. 10.00 Kleinkindgottesdienst – Kinderkirche  
   Krypta ( Untergeschoss St. Luitgard )
  11.00 Festliche Eucharistiefeier zum Patrozi- 
   nium mit Tauffeier
  19.00 Jugendgottesdienst ( St. Albert )   
Do. 30.11.   8.30 Hl. Messe ( Josephskirche ) 
 (Aktuelle Änderungen siehe Schaukasten Christkönigkirche.)

Treffpunkte
Mo. 27.11.    17.30 Ministrantenstunde –Leiter Matthias,   
   Alexander, Tobias, Julian (St. Luitgard)
  19.00 Gymnastik für Frauen ( FH )
  19.30 Theologische Seminar im Advent:   
           „Dein Weg bewegt – Berufe in der 
   Kirche“
Di. 28.11.   9.00 Handarbeitskreis „Flinke Nadel“ ( FH )
  14.00 Treffen der Senioren ( FH )
  16.00 Kindergruppe „Stallhasen“ 
   (St. Luitgard )
  18.00 Kfd - Frauengemeinschaft : Basteln   
   zum Advent (FH)
  20.15 Ökum. Arbeitskreis (Ev. Gemeinde-  
   haus )
Do. 30.11. 20.00 Kirchenchorprobe ( FH ) 
Fr. 01.12. 10.00 Kleinkindgruppe „Sonnenschein“ (FH)
  15.00 Ministrantenstunde – Leiter: Thomas,  
   Clara, Alexander ( St. Luitgard )
  16-18 „Sternsingertag“ – erstes Treffen der   
   Sternsinger für die Sternsingeraktion   
   2007 (FH) 

Theologische Seminar im Advent
 „Dein Weg bewegt – Berufe in der Kirche“  Pfarrer Winfried Grün-
ling: „Was ich mit euch bin – was ich für euch bin“. Zum Priester-
beruf und seinen Problemen in der Welt von heute und morgen. 
Montag, 27. November 2007 um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. 
Bartholomäus, Heidelberg-Wieblingen, Wallstr. 27. 

Adventsnachmittag des Kindergarten St. Elisabeth 
Die Erzieherinnen und der Elternbeirat des Kindergarten St. Elisa-
beth laden sehr herzlich ein zum 1. Adventsnachmittag im Kinder-
garten St. Elisabeth  am Sonntag, 03.12.2006 von 14 – 17 Uhr. 
Für das leibliche Wohl werden Kaffee, Kuchen, Waffeln, Plätzchen 
und Getränke angeboten.  Für die Kinder gibt es verschiedene Pro-
grammpunkte wie Basteln, Tanzen, Tischtheater, Malen und vieles 
mehr. 

Kfd - Frauengemeinschaft – Änderung 
Die traditionelle Adventsfeier der Kfd - Frauengemeinschaft findet 
wie üblich am Samstag vor dem 1. Advent im Gemeinde-haus St. 
Franziskus statt. Der Beginn ist aber vorverlegt auf 15.30 Uhr 
(nicht wie gewohnt 16.00 Uhr)! So ist es möglich, im Anschluss den 
Gottesdienst um 18.00 Uhr in der Christkönigkirche zu besuchen.

Ein Container voller Chancen für junge Afrikaner
Helmut und Monika Lares schicken einen Schiffscontainer 
mit Hightech auf die Reise
Fast zwei Dutzend engagierte, freiwillige Helfer machten sich am 
vergangenen Freitagnachmittag daran ca. 160  riesige Umzugs-
kartons in einen Container zu wuchten. Auf Anregung von Klaus  
Gnilka, der seit seinem Afrikaaufenthalt als kirchlicher Entwick-
lungshelfer und Lehrer von 1984 bis 1987 viele Verbindungen und 
Freundschaften zwischen der Eppelheimer katholischen Kirchen-
gemeinde und Gemeinden und Schulen in Ruanda in die Wege 
geleitet hat, haben sich Helmut und Monika Lares bereit erklärt, 
eine Sammlung zu starten, die in Eppelheim einen beispiellosen 
Widerhall fand. Hauptsächlich Computer- Hard- und Software, von 
Firmen und Privatleuten gestiftet, die den hohen Ansprüchen ihrer 
früheren Besitzer nicht mehr so ganz genügten, aber afrikanische 
Schüler und Studenten in die Lage versetzen, sich weiter zu bilden, 
um Anschluss an die moderne Welt zu finden, wurden verladen. 
Natürlich hat man auch an die Freizeit der jungen Leute gedacht 
und kleine Nebensächlichkeiten wie beispielsweise Fußballtrikots 
für die zukünftigen Ballzauberer  nicht vergessen mitzuschicken.
Die Fracht geht per Bahn nach Rotterdam, per Schiff nach Dares-
salam  (Tansania ) und danach auf beschwerlichem Landweg nach 
Ruanda. Dort  wird sie in den jungen Menschen die Gewissheit 
bestärken, dass sie sich auf ihre Freunde in Eppelheim verlassen 
können.

Als nächste Aktion wird der „Eine- Welt- Ausschuss“ der Kirchen-
gemeinde ein Wasser- und Solarprojekt für Bildungseinrichtungen 
in Ruanda starten und dafür Spenden erbitten. Die „Eine- Welt- 
Gruppe“ wird auf dem Eppelheimer Weihnachtsmarkt mit einem 
Stand, der auch von evangelischer Seite mitgetragen wird, vertre-
ten sein und das Projekt näher erläutern.
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Evangelische Kirche

Homepage:  www.ekieppelheim.de         Tel.: 760027
E-mail:   pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:       Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
  Mo - Fr  10-18 Uhr          Mo, Di, Mi, Fr 10-12 Uhr  
  Sa         10-13 Uhr         Mo, Do   15-18 Uhr

So 26.11. 10.00 h Gotttesdienst Pfr. Göbelbecker
   mit Totengedenken, Kirchenchor
  20.30 h Meditation
Mo 27.11. 10.00 h Purzelzwerge
  15-17 h Krabbelgruppe
          16-17.30 h Crazy-Pixies-Club
  18.00 h Werkkreis 
  19.00 h Jugendtreff
Die 28.11.  18.00 h Ökumenischer Ausschuss
Mi 29.11. 10.00 h Krabbelgruppe
          15-18.15 h Konfirmandenunterricht
  18.00 h Frauenkreis (Hr. Leideritz)
  19.00 h Musik. Abendandacht Pfr. Göbelbecker
  20.00 h Posaunenchorprobe
Do  30.11. 10.00 h Krabbelgottesdienst in Plankstadt  
   Fr. Rothe
  14.00 h Seniorennachmittag
  15.30 h Dschungel-Kidz
  20.00 h Frauentreff-Abend „Bibel getanzt“
Fr 01.12. 15.30 h Spy-Kids
  18.00 h Teestubendisco
  18.45 h Kirchenchorprobe
  20.15 h Singkreisprobe
Sa 02.12. ab  9.00 h Adventsbazar vor der Kirche und im   
   Gemeindesaal

Adventsbazar am Samstag, 2. Dezember 2006
In diesem Jahr veranstaltet die Evangelische Kirchengemeinde am 
Samstag, 02.12.2006, ab 9.00 Uhr wieder einen Adventsbazar vor 
der Kirche, sowie im Gemeindesaal. Auch dieses Jahr wird der 
Erlös für das Waisenhaus in Simferopol auf der Krim gespendet. 
Wir werden Stände mit Flohmarktartikeln, Büchern, Kleidern, und 
Handarbeiten des Werkkreises, Adventsbasteleien, 1-Welt-Waren 
sowie die schon legendäre Erbsensuppe mit Würstchen, Würst-
chen mit Brötchen, Waffeln und Glühwein und Kaffee und Kuchen 
anbieten. Wir freuen uns über jede Geld- und Sachspende. Im 
adventlich geschmückten Gemeindesaal wird eine gemütliche 
Sitzecke (Cafeteria) eingerichtet, wo gegessen und erzählt werden 
kann. Wir laden alle Eppelheimer und Gäste ganz herzlich zu 
diesem Bazar ein.
Für Ihre Unterstützung sind wir dankbar: 
Wer Flohmarktartikel (bitte keine Möbel oder Elektrogeräte) abzu-
geben hat, kann dies ab Montag, 27.11.06 im Pfarramt (zu den 
üblichen Öffnungszeiten) tun. Und wer gerne einen Kuchen spen-
dieren möchte, der kann diesen am Samstag, 02.12.2006 ab 8 Uhr 
in der Küche des Gemeindehauses abgeben.

Musikalische Abendandachten im Advent
Wir laden herzliche zu den Musikalischen Abendandachten im 
Advent ein, die jeden Mittwoch um 19.00 Uhr in der Pauluskirche 
stattfinden. Während der 45-minütigen Andacht werden verschie-
dene Künstler musizieren. Die erste Andacht wird am 29. November 
2006 sein. Herr Michael Leideritz, Bariton und Herr Peter Rudolf, 
Orgel werden Werke zum Ende des Kirchenjahres vortragen u.a. 
wird die Kreuzstabkantate von J.S. Bach vorgetragen. Herr Pfarrer 
Michael Göbelbecker als Liturg findet dazu die passenden medi-
tativen Worte.

Krabbelgottesdienst zum Advent
Für die evangelischen Kirchengemeinden Plankstadt und Eppel-
heim findet am Donnerstag, den 30. November 06 der nächste 
Krabbelgottesdienst statt. Beim Thema „Wir feiern Advent“ haben 
Krabbelkinder wieder die Möglichkeit zusammen mit Ihren Eltern 
oder Großeltern erste gottesdienstliche Erfahrungen zu machen 
und beim Singen, Beten und Lauschen „mit Gott in Berührung zu 
kommen“. Der Krabbelgottesdienst, bei dem es diesmal vor allem 
um das Brauchtum rund um den Adventskranz geht, beginnt um 
10 Uhr in der Evangelischen Kirche in Plankstadt. Er dauert etwa 

30 Minuten; ein Teetrinken schließt sich an. Eingeladen sind Kinder 
von 0-3 Jahren und ihre Begleitpersonen – egal, welcher Konfes-
sion. 
Der letzte Krabbelgottesdienst in diesem Jahr wird nicht in der 
Kirche, sondern als Stall-Weihnacht auf dem Bauernhof gefeiert 
werden. Er wird am Donnerstag, 21. Dezember auf dem „Rottstük-
ker Hof“ der Familie Treiber stattfinden, der hinter dem Eppelhei-
mer Wasserwerk am Radweg nach Plankstadt liegt.

„Bibel getanzt“ am Donnerstag, 30. November 2006
Der Frauentreff lädt herzlich alle interessierten Männer und Frauen 
zu einem Abend „Bibel getanzt“ ins evangelische Gemeindehaus 
ein. Mit Schwester Monika Gessner erschließen wir uns den Bibel-
text Jes. 11, 1-10. Wir freuen uns über bekannte und neue Gesich-
ter. Tanzerfahrung ist nicht notwendig. Mit einfachen Schrittfolgen 
und Kreistänzen werden Bibeltexte neu erfahren und gelangen 
über Bewegung ins Herz. 

Scheffelstraße 11
Tel. 763832
Sprechzeiten: 
Mo-Fr 8.30-12 Uhr

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7

Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch:  18.45 Uhr Freitag:  18.45 Uhr  
Donnerstag:  18.55 Uhr Samstag:  16.30 Uhr  
 Sonntag:  9.45 Uhr und 17.45 Uhr

Jehovas Zeugen 

Afrikanische Pfingstgemeinde

Gottedienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56 statt. 

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund

Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 760363, www.nak-heidelberg.de

Neuapostolische Kirche

Fr 24.11.   20.00  Jugendabend in HD-Wieblingen 
So 26.11.   9.30 Gottesdienst in HD-Wieblingen
    9.30  Seniorengottesdienst in HD-Werder-
   straße durch Bezirksältesten Merkel
   mit anschließendem Brunch
  12.30 Feierstunde für Senioren
Mi 29.11. 20.00 Gottesdienst 
Sa 02.12. 18.00 Geistliche Abendmusik - Orgel-
   konzert in HD-Wieblingen
So 03.12. 15.00 Gottesdienst in HD-Werderstraße
   durch Apostel Eckhard mit Heiliger
   mit Heiliger Versiegelung

Parteien

SPD www.spd-eppelheim.de

SPD Rhein-Neckar für rechtzeitige Diskussion 
um Zukunft der Postfilialen
Renate Schmidt, stellvertretende Vorsitzende im Kreisvorstand, 
berichtete bei der letzten Vorstandssitzung über eine aktuelle 
Initiative des Kreisvorstands. Die SPD Rhein-Neckar setzt sich für 
eine Sicherung der Postfilialen und -agenturen im ländlichen Raum 
ein. „Das Auslaufen des Briefmon opols Ende 2007 darf nicht zu 
einem neuen ‚Filialsterben‘ führen. Sonst wer den ohnehin struk-
turschwache Gebiete am Ende noch komplett abgehängt.“, so der 
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Die Eppelheimer Bürgervertretung EBV lädt zu Ihrer Versammlung 
im November am Mittwoch, den 29.11. um 19:30 Uhr in die 
Gaststätte Adler, Rudolf-Wild-Str. 8 alle Mitglieder und interessierte 
Eppelheimer Bürger zum Informations- und Meinungsaustausch 
aktueller Themen ein.

EBV

Kreisvorsitzende Lars Castellucci. 
Der Vorstand des SPD-Kreisverbands reagierte auf seiner Sitzung 
in Leimen damit auf Äußerungen aus dem Konzern vorstand der 
Deutschen Post.  Diese hat te die im Grundgesetz verankerte Ver-
pflichtung auf eine flächendeckende Postversorgung nach dem 
Fall des Brief monopols als „anachronistisch“ bezeich net. In Über-
einstimmung mit der Sozial demokratischen Gemeinschaft für Kom-
munalpolitik (SGK), sieht die SPD Rhein-Neckar auf zwei Ebenen 
Handlungs bedarf: 
Zum einen müsse die Bundespolitik rechtzeitig ein schlüssi-
ges Konzept für die Zukunft der Postversorg ung erarbeiten. Der 
Bundestagsabge ordnete Prof. Gert Weisskirchen erklärte dem 
Kreisvorstand dazu, die SPD-Bundestags fraktion sei sich dieses 
Pro blems bereits bewusst und arbeite dar an, die derzeitige Versor-
gung weitgehend zu erhalten.
Andererseits müsse man auch vor Ort rechtzeitig aktiv werden. 
„Drohende Filialschließungen müssen für die Kommunalpoliti-
ker aller Parteien rechtzeitig zum Thema werden“, so der stellver-
tretende Kreisvorsitzende Thomas Funk. Über Ein zelfälle könne 
man immer diskutie ren, aber „es kann nicht angehen, dass ältere 
oder geh behinderte Menschen künf tig eine Tages reise unterneh-
men müs sen, um ein Päckchen abzugeben.“ Ge nau aus diesem 
Grund sei die Postversorg ung im Grundgesetz gesichert und 
müsse dies auch künftig bleiben. Eppelheim hat eine Postagen-
tur nach neuem Konzept und die Vorstandschaft kennt die Bela-
stung die unsere Nachbarn im Pfaffengrund haben, nachdem ihre 
Filiale geschlossen wurde, um diese neue Agentur zu erreichen. 
Zusätzlich mindert diese Verdünnung einen angemessenen Ser-
vice, kennt man doch die langen Wartezeiten die durch diese Maß-
nahme entststanden sind und Kunden auf andere Servicedienste 
ausweichen lassen. Die Vorstandschaft unterstützt die Initiative 
des Kreisvorstands um weiteren Abbau an Personal und Service 
zu unterbinden.

Vereine und Verbände

ASV Fußball 

A.G.V. Eintracht 1844 e.V.

Am Totensonntag,  26. November 2006, um 11.30 Uhr, gedenkt 
der AGV Eintracht im Rahmen einer kleinen Feier in der Friedhofs-
kapelle auf dem Eppelheimer Friedhof seiner Verstorbenen. 
Alle Angehörigen und Freunde der in den letzten 12 Monaten ver-
storbenen Vereinsmitglieder sowie die Bevölkerung sind herzlich 
eingeladen.

TSV Rettigheim – ASV Eppelheim 2:2
Glück für TSV Rettigheim – wieder einmal Fehlent-
scheidung für unseren ASV
Von Anfang hatte unser Team das Spiel im Griff. In der 25. Minute 
war es dann soweit. Nach schöner Kombination über Gülez und 
Kempter erzielte Marc Hertel die verdiente 0:1 Führung. Unser ASV 
bestimmte weiterhin das Spielgeschehen und erarbeitete sich jede 
Mange Chancen. ASV-Kapitän Oliver Fels gelang noch vor der 
Pause das 0:2. 
Hochmotiviert kamen beide Teams aus der Kabine. In der Folgezeit 
hätte unsere Mannschaft um Spielertrainer Rainer Wild den Sack 
zumachen müssen. Doch Hertel, Fries, Gülez und Fels scheiterten 
am Aluminium. Die Gastgeber gaben jedoch nicht auf und ver-
suchten Alles. In der 60. Minute war es dann soweit. Nach einer 
Standardsituation erzielten sie den Anschlusstreffer zum 1:2. Auch 
im Anschluss traf kein Eppler-Spieler ins gegnerische Tor. Und jetzt 
kam der bis dahin nicht auffallende Schiedsrichter ins Spiel. Nach 
angeblichem Handspiel im Strafraum gab er Elfmeter für den Gast-
geber. Unser Spieler Sattler beförderte den Ball mit dem Bauch 
aus der Gefahrenzone, sogar der Ballabdruck auf seinem Trikot 

bewies dies. Doch die Schieris ließen nicht mit sich reden. Und 
so kam es, wie es kommen musste. Der unberechtigte Strafstoß 
wurde erfolgreich verwandelt. Unser ASV verliert durch diese Fehl-
entscheidung weitere Punkte im Meisterschaftsrennen.
Aufstellung:
Förster-Orf-Bruhs-Wi ld-Vorwinkel-Fr ies-Gülez(Satt ler )-
Friesendorf(Rehn)-Kemmpter-Hertel-Fels

Nächste Spiele:
So, 26.11., 14.30 Uhr  VFB Rauenberg – ASV Eppelheim
So, 03.12., 14.30 Uhr  ASV Eppelheim – SC Türkspor Heidelberg
So, 10.12., 14.15 Uhr  ASV Eppelheim – TSV Wieblingen 
(letzten Spiele vor der Winterpause)
SG Rockenau – ASV Eppelheim II   1:3
Tore:  Bodem – Dahner – Zeh
Letztes Spiel vor der Winterpause:
So, 26.11., 12.15 Uhr   VFB Rauenberg II – ASV Eppelheim II

NICHT VERGESSEN  - GENERALVERSAMMLUNG 
DER FUßBALL-ABT.
AM FREITAG, 24.11.2006, 19.30 Uhr ASV-CLUBHAUS

ASV/DJK Fußball 

A-Jugend
Traumspiel in Neckargemünd – Krehbiel nicht zu halten
SG Neckargemünd/Waldhilsbach – ASV/DJK Eppelheim 4:8
Am 18. November 2006 war die A-Jugend des ASV/DJK Eppel-
heim in Neckargemünd zu Gast. Die Eppler Jungs waren Top 
motiviert und wollten den Ausrutscher der vorigen Woche wieder 
gut machen. Jedoch gingen die Gäste nach 8 Minuten mit 1:0 in 
Führung. Unsere Jungs kämpften weiter und glichen durch Marcel 
Krehbiel in der 15. Minute aus. Nur 4 Minuten später erzielte Marcel 
Krehbiel die Führung zum hochverdienten 2:1. In der 40. Minute 
konnten die Gäste durch ein Abseitstor den Ausgleich zum 2:2 
erzielen. In der zweiten Halbzeit zeigte sich die Gastmannschaft 
weiter spielstark, und ging in in der 48. Minute per Elfmetertor 
durch Sascha Winter mit 2:3 in Führung. Jetzt kam die Angriffs-
maschinerie der A-Jugend des ASV/DJK Eppelheim richtig in Fahrt 
und bauten die Führung bis zur 70. Minute durch Tore von Nurul-
lah Sevgin, Ferhat Cengiz und wieder Nurullah Sevgin auf 2:6 aus. 
In der 75. Spielminute verkürzte die Gastmannschaft durch ein 
Kontertor auf 3:6, worauf hin die Eppler Jungs den Druck wieder 
erhöhten und durch Marcel Krehbiel mit 3:7 in Führung gingen. In 
der 80. Spielminute verkürzte wiederum die Gastmannschaft auf 
4:7. Sascha Winter sorgte in der 84. Minute mit dem 4:8 für den 
Endstand dieses atemberaubenden Spiels. Zum Spieler des Spiels 
wurde Marcel Krehbiel (Hattrick, Elfer rausgeholt, 1 Tor vorbereitet) 
gewählt. Yusuf Alper wird der Eppler A-Jugend wohl längere Zeit 
fehlen, da dieser mit Verdacht auf Kreuzbandriss aus dem Spiel 
genommen wurde. Die Mannschaft wünscht ihm eine schnelle 
Genesung und widmet ihm diesen Sieg. Damit fehlt den Jungs eine 
große Stütze der Mannschaft, wenn sie jedoch den Zusammen-
halt in der Mannschaft weiter aufrechterhalten wie in diesem Spiel, 
werden sie die Liga noch gehörig aufwirbeln!
Aufstellung: Kupsch – Zeh, Kohler (C), Alper (35‘ Feil) – Barkin (75‘ 
Schmitt), Cengiz (60‘ Feil), Camci, Ceribas T. (29‘ Winter), Krehbiel 
– Sevgin, Ceribas S. (75‘ Yilmaz)
Torschützenliste: Winter 7, Sevgin 5, Krehbiel 3, Ceribas S. 2, 
Camci 1, Stotz 1, Cengiz 1

Nächsten Spiele der A Jugend:
Sa, 25. November, 16 Uhr: ASV/DJK Eppelheim – FC Hirschhorn

F1 - Jugend
Am  Sonntag den 22.10.06 fuhren wir zu unserem ersten Hallen-
turnier in Walldorf. Das hieß wieder einmal früh aufstehen. Unser 
erster Gegner hieß FV Nußloch. Dieses Spiel ging mit 0:0 aus. Dann 
kam der VFB Wiesloch hier gewannen wir mit 2:0. Zum Schluss 
spielten wir gegen den VFR Walldorf und mit einem 0:0 kamen 
wir ins Viertelfinale. Der Gegner dort hieß VFB St.Leon nach der 
regulären Spielzeit hieß es 1:1 und es kam zum 7 Meter Schießen. 
Unsere Jungs  trafen zwar so einiges vom Tor aber leider nur 1 Mal 
ins Tor und so schieden wir dann leider mit 3:2 aus.
Spielerkader:  Yannick Martin, Sven Becker, Maurizio Barone, 
Dennis Mack(2), Erkan Bölük(1) Nima Norouzi, Jakob Kress
Das nächste Hallenturnier war dann am 04.11.06 in Meckesheim. 
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Auch hier zeigten unsere Jungs mal wieder was sie so alles können 
und konnten als beste Mannschaft mit 3 Siegen und 2 unentschie-
den das Turnier beenden.
Spielerkader: Yannick Martin, Sven Becker, Maurizio Barone, 
Yannik-Oliver Mang, Johannes Spannagel, Nicolas Dawid (Tor),Tim 
Gärtner
Am 11.11.06 kam dann das Highlight für unsere Jungs. Sie durften 
beim Spitzenspiel gegen Wiesenbach mit unserer ersten Mann-
schaft einlaufen und dann noch Balljungs machen. Man sah allen 
F1-Spielern an, dass sie richtig stolz waren. Dies war ein tolles 
Erlebnis und wir hoffen, dass dies nicht das letzte Mal war.
Am Sonntag den 19.11.06 fuhren wir dann zu unserem ersten offi-
ziellem  Hallenspieltag nach Handschuhsheim und diesmal fuhren 
wir erst um 13.20 Uhr ab, das zeigte sich dann auch gleich beim 
ersten Spiel gegen SC Gaiberg denn wir gewannen mit 3:0. Nach 
knapp einer Stunde Pause ging es gegen den Gastgeber Hand-
schuhsheim und auch hier gewannen wir mit 2:1. Das letzte Spiel 
gegen FT Kirchheim ging auch mit 4:2 an uns.
Alles in allem waren diese Hallenturniere für die F1 ein richtiger 
Erfolg und die Mannschaft zeigt immer wieder wie toll sie mitein-
ander spielen kann. Dieses würde sie auch gerne am kommenden 
Sonntag in der Rhein-Neckar-Halle  um 14.00 Uhr allen begei-
sternden Fans zeigen.
Spielerkader: Sven Becker, Yannick Martin (4), Nima Norouzi, Mau-
rizio Barone(2), Nikolas Dawid(Tor), Erkan Bölük(3), Malte Keine, 
Tim Gärtner, Jakob Kress

F1-Jugend  am 26.11.06 um 12 Uhr in der Rhein-Neckar-
Halle Eppelheim. Wir würden uns um zahlreiche Unterstüt-
zung freuen.

Bambinis
Am Samstag den 18.11.06 fuhren wir zum Bambini Spielfest nach 
Rot, Gastgeber war der VfB St. Leon. Als wir ankamen war draußen 
schon fast dunkel, denn unser erstes Spiel gegen Baiertal war erst 
16.50 Uhr. Viele Spieler/innen waren heute zum ersten Mal dabei 
und standen noch nie zusammen auf dem Feld, sie brauchten das 
Spiel, um sich zu finden und hatten nur eine Torchance, unser 
neuer Torhüter Jason aber war sofort voll auf 100% und stach alle 
Schüsse der Gegner, außer einem. Highlight war der erste und 
einzigste Fallrückzieher dieses Turniers von unserem Oskar.
20 min. später spielten wir gegen Kirrlach,  jetzt klappte das Zusam-
menspiel schon sehr viel besser, die meisten Schüsse gingen auf 
die  gegnerische Kiste. Jason hielt einen Schuss und gleich noch 
den Nachschuss, und bekam ein Lob vom „Stadionsprecher“!!! 
Durch ein Handspiel der Kirrlacher, erzielte Toni mit einem 7-
Meter das 1:0, und das hielten sie auch bis zum Schluss. Die dritte 
Begegnung war St. Ilgen, die machten mächtig Druck. Eppelheim 
hielt dagegen, auch mit Mädchenpower durch Laura. Das erste 
Tor ließ Jason erst im Nachschuss rein. Toni hatte gute Chancen, 
ein unhaltbarer Schuss wurde leider vom Torhüter verhindert, 
auch Oskars Freistoß klärte der gegnerische Keeper. O-Ton Sta-
dionsprecher über Piet: “eiskalt geklärt“. In der letzten Spielminute 
bekamen sie Musik zum Einheizen, aber der Endstand war 3:0 für 
St.Ilgen.  Bei der anschließenden Medaillenübergabe waren aber 
alle sehr stolz auf ihre Leistung. Weiter so Jungs und Mädels!!!!!
Adrian Binsch,Laura Schell,Oskar Wolf,Leon Schlotthauer,Lars 
Huber,Piet Bufe,Sammy Rühle,Ruben Benda,Mirko Belz,Toni 
Kelava(1),Fabian Brieger,Jason Erhardt,Christoph Klenk,Sebastian 
Schwenn.

ASV Judo

ASV Kegeln

Dreimal Edelmetall für den ASV Eppelheim
Am vergangenen Wochenende fand in Schwetzingen das diesjäh-
rige Winner Schneemannturnier für die Altersklassen U12,U14 und 
U17 statt. Diese Traditionsveranstaltung wurden in diesem Jahr 
von zahlreichen Kämpfern aus den umliegenden Landesverbänden 
genutzt, um sich zum Jahresende nochmals auf hohem Niveau im 
Wettkampf zu messen. Die angetretenen Kämpfer des ASV Eppel-
heim Sabrina Butteweg(U17), Christopher Wahl(U14) und Pierre 
Butteweg (U12) belegten alle den 3. Platz.
Nach einem schnell gewonnen Einstiegskampf in der Gewichts-
klasse bis 48kg musste Sabrina gegen  die amtierende Süddeut-
sche-Vize-Meisterin Verena Thumm  vom TV Mosbach antreten.  
Dieser Kampf fand auf einem technisch sehr hohen Niveau statt 
und keine der beiden Kämpferinnen konnte bis kurz vor Kampfende 
die Oberhand gewinnen. Knapp vor Ablauf der Kampfzeit kassierte 
Sabrina eine Wertung gegen sich und verlor diesen Kampf somit 
noch recht unglücklich.  In der Trostrunde traf sie nun auf Verena 
Müller (KSV Esslingen). Hier setzte sich Sabrina nach kurzer Zeit 
durch eine Beingreiftechnik durch und beendete diese Begegnung 
vorzeitig. Das kleine Finale um den dritten Platz gegen Sina Pfleger 
(AC Weinheim) entschied Sabrina durch eine Würgetechnik bereits 
nach 30 Sekunden für sich.
In der Gewichtsklasse bis 34kg verlor Pierre Butteweg seinen Auf-
taktkampf durch eine Unachtsamkeit gegen Sebastian Martini (PSV 
Heidelberg). Diese machte er sogleich in der Trostrunde wieder 
wett. Den Kampf gegen Kai Hoffmann (JT Steinheim) gewann er 
nach wenigen Sekunden durch eine Wurftechnik (Koshi-Guruma). 
Den Folgekampf gegen Dominik Franz (JC Bushido Speyer) been-
dete er ebenso in der ersten Minute durch einen Haltegriff. Im 
Kampf um den dritten Platz ging Pierre zunächst durch mehrere 
Wurftechniken in Führung und beendete auch diese Begegnung 
vorzeitig durch eine Haltegriff.

Spielergebnisse 9. Spieltag 18./19.11.2006
Landesliga 2
Blau Weiß Mörlenbach - Goldene 9 Eppelheim I:       5392 : 5416
u.a. Abdallah Ben Bekha 944, Rainer Nord 923, Frank Lenhard 913
4.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2
SG ET/SW Eppelheim I  - Goldene 9 Eppelheim II:    2542 : 2558
6. Tabellenplatz                7.Tabellenplatz
Kreisliga A
SG ET/SW Eph. II  - Gut Holz Sandhausen III:           2448 : 2380
7.Tabellenplatz
Kreisliga C
SG ET/SW Eph III - KSC 05 Sandhausen:                 2279 : 2366
4.Tabellenplatz

ASV Volleyball
2. Spieltag des ASV Eppelheim 1
Der 2. Spieltag der Saison am 12.11.2006 wurde in der Rudolf-
Wild-Halle ausgetragen und war somit ein Heimspieltag für den 
ASV Eppelheim. Gäste waren der VC  Mühlhausen und der VfK 
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Diedesheim, die das erste Spiel des Tages bestritten. Sieger wurde 
das Team aus Diedesheim, gegen das nun der ASV 1 antreten 
musste.
Da Trainer Bernhard Sälzler zur Zeit in Venezuela weilt, übernahm 
Andrea Renz die Rolle des Coaches. Das Spiel begann vielverspre-
chend und der ASV legte zuerst mit 5:0 Punkten vor. Leider konnte 
diese Führung nicht gehalten werden. 
Probleme bereiteten einige starke Angriffe und Aufschläge des 
Gegners und leichte Konzentrationsschwächen in der eigenen 
Mannschaft. Trotzdem konnte das Team des ASV gut mithalten 
und kam immer wieder nahe ran, auch wenn dies am Ende nicht 
ausreichte. So stand es nach einem interessanten und insgesamt 
guten Spiel 3:0 in Sätzen für den VfK Diedesheim. 
Gegen den VC Mühlhausen wurde es im dritten Spiel des Tages 
etwas einfacher für die Gastgeber. Im ersten Satz konnte sich der 
ASV gut durchsetzen und gewann relativ klar mit 25:18. Am Ende 
des zweiten und dritten Satzes wurde es bei einem Spielstand von 
23:23 noch einmal spannend; schließlich konnte das Spiel aber 
ohne Satzverlust für den ASV entschieden werden.
Mit bisher 4 Siegen und nur einer Niederlage in dieser Saison steht 
der Aufsteiger ASV 1 nun auf dem 2. Tabellenplatz der Kreisliga.
Für den ASV Eppelheim 1 spielten: Andrea Renz, Simone Günther, 
Stefanie Kohlmann, Juliane Dziomba, Michael Franke, Andrew 
Burton, Marcel Schneider, Sascha Warzel, Michael Wirth, Gerd 
Neureither 
Ergebnisse ASV Eppelheim 2 vom 11.11.2006:
ASV Eppelheim 2 – SG Waldbrunn  0:3
ASV Eppelheim 2 – SG Auerbach    2:3 

Treffpunkt Blaues Kreuz – Gruppe Eppelheim – in den Räumen 
des Seniorentreffs im Keller der Theodor-Heuss-Schule (altes 
Schulhaus) jeden Dienstag, 20 Uhr,  Tel.: 06221 / 149820.

Blaues Kreuz

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            Öffnungszeiten:
Tel.: 794107 Fax: 794227             Mo und Do 9-12 Uhr

Kulturcafé
Adventszeit – Bastelzeit. Frau Riegler bastelt mit den Besuchern 
des Kulturcafés besonders schöne dekorative Geschenkum-
schläge (z.B. für Gutscheine, Geldgeschenke u.a.). 
Bitte mitbringen: Bleistift oder Kugelschreiber, Schere,  Kle-
bestift. Ort und Zeit wie gewohnt um 16 Uhr in der Stadtbibliothek 
(Montag, 27.11.2006). Für Kaffee und Kuchen zur Stärkung der 
Teilnehmer ist gesorgt.

Literatur- und Geschichtskreis: Bericht über das 
Treffen am 15.11.2006
Im Mittelpunkt des ersten Treffens der Gruppe nach dem Ausflug 
in den Nordschwarzwald standen die Jugenderinnerungen von 
Joachim Fest mit dem Titel „Ich nicht“.
H.E. Steffen gab einen Überblick über das Werk des Journalisten 
und Historikers einschließlich zweier großer Debatten, die er aus-
löste.
Die Teilnehmer äußersten sich insgesamt positiv zu dem Autor, 
seiner Darstellung einer Kindheit und Jugend in der Weimarer Repu-
blik und im Dritten Reich. Die Rolle der Eltern in dieser kritischen 
Zeit wurde nuanciert behandelt, der Vater keineswegs nur als der 
unerschütterliche Held angesehen, die Nöte der Mutter durchaus 
nachempfunden, dem Zusammenhalt der Familie wurde Achtung 
gezollt. Die drei Jungen genossen bei den Lesern Bewunderung 
wegen ihrer Intelligenz und Schlagfertigkeit, aber auch wegen ihrer 
sozialen Kompetenz als ganz normale „Jungs“.
Der zweite Teil des Buches ab 1942 führt das nächste Mal, am 
20.Dezember 2006, 15 Uhr in der Stadtbibliothek über die Familie 
in die Adoleszenz hinaus, in die Kriegswirren und die frühen 50er 
Jahre mit den schmerzhaften Erfahrungen der Gefangenschaft, der 
Verletzungen und des Todes.

Tag der offenen Tür im Rathaus am 18.11.2006
Das Bürgerkontaktbüro beteiligte sich mit der „Rathausklause“, 
einem Bewirtungsangebot, das vom Team des Seniorenmittags-
tischs im Rathauskeller geleistet und das gut angenommen wurde. 
Ein „Schnupperangebot“, drei Mittagessen zum reduzierten Preis 
regte zum Kennenlernen dieses regelmäßigen Angebots an.

Glückwunsch an erfolgreiche U 11 Jugend!
Am letzten Wochenende konnten die jüngsten DJK Judoka einen 
ganz besonderen Erfolg feiern. Sie nahmen die 50. Medaille in 
diesem Jahr für die DJK Judojugend entgegen. Hierzu trugen am 
vergangenen Turnier U11 in Landau u.a. bei durch einen:
1. Platz: Janina Hohl –33 kg
1. Platz: Johannes Ebert –28 kg
1. Platz: Gent Dulatahu –30 kg
1. Platz: Yannick Gäbert –46 kg
2. Platz: Dea Dulatahu –30 kg
Glückwunsch an die Sportler und Dank an die engagierten Eltern, 
Trainer, Herrn Erich Kohler und den DJK Vorstand für die tatkräf-
tige Unterstützung!
Trainingszeiten für die neuen Interessenten in der DJK Sport-
anlage Boschstraße 10-12. Dienstags, 16:00 Uhr Anfänger; 
Mittwochs, 16:00 Uhr KIGA Judo. Ein „Schnuppertraining“ ist 
jederzeit möglich.
Weitere Informationen: Vanessa Rieger oder Rok Kosir, 
Tel:06223/865676  Email: djk-judo-eppelheim@gmx.de

Foto: links: Yannick Gäbert, in diesem Jahr noch unbesiegt!

DJK  - Judo

Eissportclub Eisbären ECE

Eisbären Kleinstschüler holen ihren ersten 
Turniersieg im EBW Bereich 
Wer hätte das gedacht. Letztes Jahr wurden die Eisbären auf dem EBW 
Turnier in Frankfurt noch letzter. Dieses Jahr holten sie verdient den ersten 
Platz.
Die Einteilung der Gruppen lies spannende Spiele erwarten. So waren mit 
Schwenningen und Heilbronn zwei starke Mannschaften und mit Bietig-
heim eine schwer auszurechnende Mannschaft in der Gruppe.
Los ging es gegen Schwenningen. Von Anfang an kämpften beide Mann-
schaften hart aber fair um jede Scheibe. In der zweiten Spielminute gingen 
die Eppelheimer durch Leon Judt in Führung. Aber ein Doppelschlag von 
Ellis Junker sorgte für die Schwenninger Führung bis zur Halbzeit. Nach 
dem Seitenwechsel waren die Eppelheimer dann aber hellwach. Nur 21 
Sekunden waren gespielt als Ethan Shantz ausglich. Tore von Leon Judt, 
Sebastian Ott, Dorian Ellminger und Etienne Werner sorgten für den 6:2 
Sieg. Nun ging es gegen Heilbronn. Schwer auszurechnen auch dieser 
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Gegner. Sehr knapp das 3:2 vor 5 Wochen in Mannheim. Aber diesmal 
vergaben die Eisbären nicht wieder so leichtfertig ihre Chancen.4:0 hieß es 
bereits, ehe Heilbronns bester Spieler in diesem Spiel, Rico Rossi zum 4:1 
Anschlusstreffer einnetzte. Doch im Gegenzug traf Phillip Fribus zum 5:1.
Wieder traf Rossi zum 5:2 aber Jannik Ellminger traf zum 6:2 Endstand. 
Zwar monierten die Heilbronner Betreuer die angebliche Härte der Eppel-
heimer, aber jeweils zwei Strafminuten für beide Mannschaften, und ein 
blauer Unterarm von Sami Soramies der mehrfach Stockschläge einstek-
ken musste, sprechen hier für eher ausgeglichene Mannschaften. Vielleicht 
sollte man Entscheidungen über Foul oder nicht Foul den Schiedsrichtern 
überlassen. Die haben das Sagen auf dem Eis, nicht Trainer und Betreuer. 
Übrigens eine Linie die in Eppelheim ganz klar geregelt ist. Weder die Trai-
ner, noch die Betreuer beschimpfen die Schiris vor den Kindern! Die Kinder 
müssen lernen, dass der Schiri pfeift was er für richtig hält. Und niemals hat 
ein Schiri eine Entscheidung zurückgenommen!!
Das nächste Spiel gegen Bietigheim verlief ähnlich. Bietigheim ging zwar 
durch ein frühes Tor nach 1Min50Sek in Führung, doch dann zogen die 
Eisbären durch schön heraus gespielte Tore durch 2 mal Phillip Fribus und 
Sebastian Ott mit 3:1 in Führung. Dann kam Bietigheim noch mal auf 2:3 
heran, aber wieder ein schnelles Tor durch Leon Judt sorgte für den alten 
Abstand. In der zweiten Hälfte verkürzte nochmals Bietigheim durch Körbel 
auf 3:4 aber dann spielten die Eisbären sehr stark und schafften ein deut-
liches 8:3!
Halbfinale:
Das Halbfinale wurde gegen den MERC gespielt. Hier kam auch Florian 
Töllner zu seinem ersten Turniereinsatz, den er ganz ordentlich absolvierte. 
Mit 9:1 ging es auch hier recht deutlich aus, wobei anzumerken ist, dass 
Julia Weis in der zweiten Hälfte einige Schüsse zu parieren hatte, was sie 
auch glänzend tat. Auch eine Stärke der Eisbären: Die Tore verteilen sich 
auf fast alle Spieler und beide Torhüter spielen zurzeit ihre Einsätze sehr 
gut.
Finaaale oho, Finale oohohoho.. Klang es dann auf dem Weg zur Kabine 
aus den Kehlen der kleinsten Eisbären, aber auch aus den Kehlen der 
Frankfurter, die ebenfalls im Halbfinale gegen Schwenningen erfolgreich 
waren.
Dass dieses Spiel wieder ein Krimi wird, war nach den letzten beiden Duel-
len mit den Lions vorprogrammiert. Beide Teams legten los wie die Feuer-
wehr und die Torhüter hatten alle Hände voll zu tun. Als zwei Frankfurter 
allein auf Mika Dehoust zufuhren, sah es nach dem ersten Treffer für Frank-
furt aus. Torhüter auf die Seite gelockt, Querpass - Schuss aber ....Super 
Reflex von Mika der den Direktschuss mit dem Fuß aus der Ecke holt und 
gleich noch den Nachschuss stoppt. Und als in der 6. Min der wieder beste 
Spieler im gesamten Turnier, Samuel Soramies das 1:0 schafft schien es 
diesmal gut zu laufen. Noch in der ersten Hälfte schafften die Eisbären 
einen 3:0 Vorsprung durch weitere Tore von Leon Judt. Klasse wie die Tore 
durch den zweiten Block herausgespielt wurden.
Im zweiten Spielabschnitt dann das 3:1 durch Stehl, mit einem verdeckten 
Schuss. Nun ging es wieder hoch her. Drei Minuten vor Schluss nahmen 
die Lions ihren Torwart vom Eis und spielten dafür mit einem Feldspieler 
mehr.
Schwer unter Druck nun die Eppelheimer Abwehr. Aber ein stark kämpfen-
der 2. und 3. Block und ein sehr starker Torhüter Mika Dehoust hielten den 
Sieg und somit den ersten EBW Turniersieg für Eppelheim fest.
Torschützen: Sebastian Ott/6;Leon Judt/5Tore; Phillip Fribus/5;Jannik 
Ellminger/3;Lars White/2,Samuel Soramies/2;Etienne Werner /2;Joyce 
Frey/1;Ethan Shantz/1;Simon Kasper/1;Sebastian Gerber/1

Wenn auch Ihr Lust auf Eishockey habt, die Eisbären brauchen Ver-
stärkung ab Jahrgang 99 und jünger, dann schaut doch mal vorbei, 
unsere Kleinstschüler trainieren montags von 16.15 – 17.30 Uhr 
und mittwochs von 16.45-18:00 Uhr

In den weiteren Spielen des Wochenendes unterlagen die Knaben 
der Eisbären dem Schwenninger ERC mit 5:6. Im Auswärtsspiel 
der 1. Mannschaft brachten  die Eisbären einen 5:2 Sieg aus Balin-
gen mit nach Hause und unser Spieler mit der Nummer 12, Sven 
Langhals wurde in Balingen zum Spieler des Abends gekrönt. An 
dieser Stelle Herzlichen Glückwunsch.
Im unschönen Sonntag Spiel der Junioren aus Eppelheim gegen 
den Mannheimer ERC entschied man sich auf Eppelheimer Seite 
in einem höchst unfairen Spiel für einen Spielabbruch.

Obst- und Gartenbauverein

Der Obst- und Gartenbauverein Eppelheim lädt alle Mitglieder, 
Freunde und Neubürger zur Winterfeier am 25. November 2006 
um 19.00 Uhr in das Gasthaus „Zur Eiche“ ein.
Auch in diesem Jahr wird ein Vortrag von Herrn Julius Weber zum 
Thema Alpenblumen gehalten und wir haben eine Tombola, beste-
hend aus Äpfeln und Blumen. 
Auf ihr Kommen freut sich die ganze Vorstandschaft. 

„Krönung des Schützenkönigs bei der SVgg Eppelheim
Am Samstag trafen sich die Mitglieder der Schützenvereinigung 
zur Königsfeier im Festsaal des „Goldenen Löwen“ in Eppelheim.
Zu Beginn begrüßte Schützenmeister Axel Richter die zum festli-
chen Höhepunkt des Schützenjahres erschienenen Mitglieder. Er 
bedauerte, dass das Interesse an dieser Feier auch dieses Jahr 
wieder zu wünschen übrig ließ.
Die Einleitung zur Ernennung der Würdenträger nutzte Richter zur 
Erläuterung, welche „Pflichten“ mit dem Titel Schützenkönig in den 
einzelnen Regionen Deutschlands verbunden sind. Der Inhaber 
dieses Titels in unserer Gegend kann sich demzufolge glücklich 
schätzen, diesen diversen Verpflichtungen nicht nachkommen 
zu müssen. Im Anschluss daran erfolgte dann die Krönung des 
diesjährigen Schützenkönigs durch Übergabe der Königskette. 
Als einziger Teilnehmer war es das Mitglied Bernhard Lucke, der 
die maximale Ringzahl erreichte und nun den Titel Schützenkönig 
2006 trägt. Ihm zur Seite stehen als 1. Ritter Klaus Schwegler und 
2. Ritter Merril Köllner. Zur Schützenkönigin wurde Jutta Ruf-Rich-
ter gekürt. Gewinner der Ehrenscheibe ist Adolf Kolb. Nach Über-
reichung der Glückwünsche an die Sieger erfolgte ein gemütliches 
Beisammensein.“

Schützenvereinigung

SG Poseidon

Kinderschwimmfest in Brühl
Am Sonntag, dem 12. November starteten unsere Jüngsten Ver-
einsmitglieder zum Kinderschwimmfest nach Brühl und kehrten, 
belohnt mit ganzen 48! persönlichen Rekorden, Medaillen und 
vielen neuen Erfahrungen glücklich zurück ins traute Eppelheim.
16 Mädchen und Jungs im Alter zwischen 6 und 10 Jahren star-
teten 55mal ins kalte Nass und erfreuten Trainer und Eltern. Die 
Jüngsten, Stine Brauch und Sue Schäfer, beide aus dem Jahrgang 
2000 belegten einen super vierten und fünften Platz. Die 99er, ver-
treten durch Lara Bräumer, Svea Brauch, Mathilda Wolf, Florian 
Robl und Ole Strenge starten als Mannschaft, belegten Platz 1 und 
trugen sogar einen Pokal mit nach Hause. Mathilda erntete noch 
eine Silbermedaille über 25m Rücken und Ole eine Bronzemedaille 
über 25m Brust. In ihren Einzelstarts waren alle 99er überdurch-
schnittlich gut platziert. Tobias Schnabel, Jahrgang 98 durfte nach 
seinen 25m Schmetterling ebenfalls auf´s Treppchen steigen, ein 
zweiter Platz sorgte für eine Silbermedaille und auch in den ande-
ren drei Lagen hat er sich deutlich steigern können. Niklas Bräu-
mer, Jil Schäfer, Svenja Strenge und Johanna Wolf repräsentierten 
den Jahrgang 97, mit großem Erfolg. Alle konnten sich gut platzie-
ren. Johanna, als erfolgreichste Einzelschwimmerin unseres Verei-
nes bei diesem Wettkampf, konnte sich über zwei Silber- und eine 
Bronzemedaille freuen. Über eine solche freute sich auch Svenja 
für ihren Einsatz über 50m Freistil. Niklas überzeugte mit vier neuen 
Bestzeiten. Die 96er mit Lotte Horn, Kate und Kim Kunzmann und 
Pia Rische waren ebenfalls in guter Form, eine Silber- und eine 
Bronzemedaille erntete Lotte über 50m Schmetterling und Rücken. 
Rundum zufrieden mit diesem toll organisierten Wettkampf, der 
kindergerecht nur am Nachmittag statt fand, äußerten sich sowohl 
die Eltern, Trainer und vor allen Dingen die aktiven Schwimmerin-
nen und Schwimmern.

Selbsthilfegruppe Osteoporose

Dienstags, Isometrische Gymnastik in der Eiche, 14 bis 15 Uhr
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Siedlergemeinschaft

Einladung zur Adventsfeier
Liebe Mitglieder und Freunde des Verbandes Wohneigentum,
am Sonntag, den 03.12.2006 um 15 Uhr findet im ASV Club-
haus in Eppelheim unsere diesjährige Adventsfeier bei Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen statt.
Wir möchten einen besinnlichen 1. Advent mit Ihnen verbrin-
gen. Hierzu sind wie immer unsere Mitglieder mit Familien, sowie 
Freunde des Vereins herzlich eingeladen. Auch dieses Jahr wird 
eine Tombola mit interessanten hübschen Dingen für Abwechslung 
sorgen.
Hiermit wenden wir uns an Sie, liebe Mitglieder, für unsere Abho-
ler eine Gabe, sei es Geld- oder Sachspenden bereitzuhalten. Die 
Sammlung wird bis 25.11. durchgeführt.
Eintritt, Kaffee und Kuchen sind kostenlos. Es lädt Sie ganz herz-
lich ein         Die Vorstandschaft – Waltraud Schenkel.

Skiclub

Skimarkt des Ski-Club Eppelheim
Am Samstag, den 25. November, veranstaltet der SCE in der 
Rhein-Neckar-Halle in Eppelheim seinen jährlichen Skimarkt. Hier 
kann jedermann seine gebrauchten Wintersportartikel anbieten. 
Einlass ist ab 14 Uhr. Für das leibliche Wohl ist wie stets bestens 
gesorgt. Daneben besteht die Möglichkeit, sich über die Aktivitäten 
des Eppler Ski-Clubs in der kommenden Wintersaison zu informie-
ren.
So führt zum Jahreswechsel die Reise des SCE in das weitläufige 
Skigebiet der Silvretta-Nova im Hochmontafon. Vom 30. Dezem-
ber 06 bis zum 06. Januar 07 können sich die Teilnehmer auf 
über 100 Pistenkilometern austoben. Nähere Informationen erteilt 
Jürgen Schmidt, Tel.: 06221/ 764219.
Ebenfalls ins Hochmontafon geht die Faschingsfreizeit vom 17. 
bis zum 24. Februar. Informationen gibt Hans-Joachim Lenz, 
Tel.: 06221/ 762856.
Erneut bietet der SCE in diesem Jahr eine Freizeit außerhalb der 
Ferien an. Vom 03. bis zum 10. März  können sich die Reiseteil-
nehmer im Hotel Sonnblick in Gaschurn verwöhnen lassen oder 
die herrliche Skiwelt Vorarlbergs genießen. Auskünfte erteilt Rosi 
Zimmermann, Tel.: 06221/ 763671.
Ebenfalls sind wie im Vorjahr drei Feldbergfahrten geplant, die - je 
nach Schneelage – voraussichtlich am 13., 20., und 27. Januar 
stattfinden werden. Infos erteilt Rosi Zimmermann, Tel.: 06221/ 
763671.
Zu allen Reisen und Fahrten kann man sich auch unter www.ski-
clubeppelheim.de auf dem Laufenden halten.

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Ergebnisse und Berichte:
Landesliga (Damen): TVE – SG Walldorf     15 : 19 (7 : 8)
Eppelheim beendet positive Heimbilanz 
Die Damen des TV Eppelheim verloren am Wochenende gegen die SG 
Waldorf II mit 15 : 19 und beendeten damit ihre bisher positive Heimspiel-
serie.
Erneut entsprachen die Damen des TV Eppelheim der Leistungsforde-
rung der Trainer nicht. Die Abwehr agierte recht nervös und unkonzentriert 
und bot den Gästen die Möglichkeit einfache Tore zu erzielen. Eppelheim 
rannte in der Ersten Hälfte immer einem Torerückstand hinterher, schaffte 
es jedoch bis zum Halbzeitpfiff sich auf 7:8 heranzukämpfen.
Auch die eindringlichen Worte der Trainer in der Pause halfen nichts.
Kurzzeitig erspielte sich der TVE in der zweiten Hälfte zwar einen Vorsprung 
von 10:9, 13:11 und 15:13, war aber nicht in der Lage, in dieser Situation 
den “Sack“ zu zumachen. Beste Torchancen wurden vergeben und ab dem 
15:15 lief in den Reihen der Eppelheimerinnen gar nichts mehr zusammen. 
So zog Walldorf in der Schlussphase entscheidendend auf 15:17 davon 
und nahm am Ende mit 15:19 die Punkte aus Eppelheim mit. 
TVE: Beisel, Gross; Häuser (1), de Boer, Sina Hess (1), Wolf (4), Herb (7/6), 
Robker, Kriechbaum (1), Adler (1), Bettina Hess, Hennche, 

Weitere Spiele: 
Sonntag, 19. November 2006
C-Jugend (weibl.) LK: TVE – TSV Handschuhsheim   17 : 23

E-Jugend (männlich): TVE – TSV Malschenberg   12 : 4 (60 : 16)
E-Jugend (weiblich): TVE – BSC Mückenloch   6 : 8 (18 : 40)
B-Jugend (männl.) Bad. Oberliga: TVE – TSV Viernheim   31 : 26
B-Jugend (männlich 2): TVE II – TV Sinsheim   19 : 22
A-Jugend (männl.) LK: TVE – TSV Malschenberg   34 : 21
3. Division (Männer 3): TVE III – SC Wilhelmsfeld   23 : 22
1. Division (Männer 2): TSV Malschenberg – TVE II   30 : 24

Vorschau – die nächsten Spiele:
Samstag, 25. November 2006
Landesliga (Männer 1): TBG Reilingen – TVE, 19.30 Uhr, Fritz-
Mannherz-Sporthalle Reilingen
Der TVE hat in dieser Saison schon mehr Spiele verloren, als viele 
es vorher erwartet hätten, nicht zuletzt auch die Betroffenen selbst. 
Doch die Mannschaft aus Eppelheim ist kein Einzelphänomen in 
der Landesliga Nord, denn da geht es drunter und drüber. Kaum 
ein Spieltag vergeht, an dem nicht ein Ergebnis Kopfschütteln oder 
zumindest Überraschung bei Liga-Vertrauten hervorruft, fast alle 
Spiele sind eng bist zum Ende. So kommt es, dass der Tabelle-
nerste, derzeit der TSV Malsch, schon fünf Minuspunkte zu Buche 
stehen hat. Zuletzt verlor der Primus, wenn auch denkbar knapp 
mit einem Tor, bei der TBG Reilingen, einer Mannschaft, die zuge-
gebenermaßen selten ein Heimspiel verliert. Das musste die Eppler 
Truppe im letzten Jahr selbst leidvoll erfahren, als man, damals 
zu Beginn der Rückrunde noch als Tabellenführer, eine derbe 
Klatsche kassierte – einer der Anfänge vom Ende aller Meister-
träume. In dieser Spielzeit sind die Vorzeichen verkehrt, am Sams-
tag (25.11. – Anpfiff 19.30 Uhr) fährt man als klarer Außenseiter 
nach Reilingen, wohlwissend um die Kampfstärke der Gastgeber. 
Doch auch wenn in den letzten Wochen vieles schief gelaufen ist, 
das Mannschaftsgefüge in Eppelheim ist dennoch intakt und man 
spürt, dass die jungen Spieler um Trainer HP Östringer die Saison 
noch nicht abgehakt haben, sondern den Karren gemeinsam aus 
dem Dreck ziehen wollen. Ob damit jedoch gleich in Reilingen 
angefangen werden kann, wird sich zeigen.
Sonntag, 26. November 2006
Landesliga (Damen 1): TV Edingen – TVE, 11Uhr, Sporth. Edingen

VdK Ortsverband Eppelheim

Ausbildungsplatz-Suche - Anrechnung der 
Zeit auf Rente
Schulabgänger ohne Ausbildungsplatz sollten sich bei der Bun-
desagentur für Arbeit arbeitslos melden, um Rentenansprüche zu 
sichern. Die Deutsche Rentenversicherung wies unlängst darauf 
hin, dass die Zeit der Suche nach einem Ausbildungsplatz auch 
ohne Anspruch auf Leistungen der Arbeitsagentur als Anrech-
nungszeit in der Rentenversicherung berücksichtigt werden könne. 
Diese Zeiten könnten zu Rentensteigerungen führen und Renten-
ansprüche begründen. Die Schulabgänger müssten zwischen 17 
und 25 Jahre alt sein. Nähere Informationen zu diesem Thema gibt 
es unter der kostenlosen Servicenummer (0800) 1 00 04 80 70.

Veranstaltungskalender und Kulturelles

Musikschule 

Schülerkonzert in der Rudolf-Wild-Halle 
Am Sonntag, dem 03. Dezember 2006, 17.00 Uhr in der Rudolf-
Wild-Halle findet das letzte diesjährige Schülerkonzert der Musik-
schule Bezirk Schwetzingen e.V. statt.
Schülerinnen und Schüler unterschiedlichen Alters spielen in 
Ensembles sowie als Solisten zur Jahreszeit passende Werke.
Das abwechslungsreiche Programm erstreckt sich dabei von 
ernster Musik bis hin zur traditionellen weihnachtlichen Hausmu-
sik.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter
Sa 25. Nov. 14-17 Uhr Flohmarkt für Kinderbekleidung, Spielsachen, etc. Ev. Gemeindehaus Kiga Scheffelstraße

14-17 Uhr Erste Hilfe Wettbewerb Humboldt Realschule DRK Eppelheim

12-19 Uhr Skimarkt Rhein-Neckar-Halle Skiclub

19 Uhr Winterfeier Gasthaus „Zur Eiche“ Obst- und Gartenbauverein

So 26. Nov. 11.30 Uhr Totengedenken Friedhofskapell Arbeitergesangverein

15.30 Uhr Jahresabschlussfeier Philipp-Hettinger-Halle TVE Leichtathletik

Mi 29. Nov. 19.30 Uhr Vortrag: Sprachentwicklung in den ersten drei Lebensjah-
ren - Früherkennung von Sprachstörungen / Logopädinnen Foyer Rudolf-Wild-Halle VHS / Stadt

Fr 01. Dez. 19.30 Uhr Generalversammlung Philipp-Hettinger-Halle TVE

Sa 02. Dez. ab 9 Uhr Flohmarkt Rhein-Neckar-Halle Peter Wehr

So 03. Dez. 15 Uhr Adventsfeier ASV Clubhaus Siedlergemeinschaft

17 Uhr Schülerkonzert Rudolf-Wild-Halle Musikschule

Ausstellungen
05.11.-
05.01.07

zu den 
Öffnungszeiten Ausstellung: Bilder von Mo Sestakova Galerie im Rathaus Kulturkreis / Stadt

17.11.-
12.01.07

zu den
Öffnungszeiten Roswitha Doerig „Grundfarben und Schwarz“ Hauptstr. 123 K.I.T. Die Galerie

11.11.-16.12. nach Vereinb. Ausstellung: „Wandelnde Seele“ Wasserturmstraße 56 Dao Droste

sportliche Veranstaltungen

Sa 25. Nov. 20 Uhr Verbandsrunde Landesliga Nordbaden: ASV / MA Schönau Ernst-Knoll-Halle ASV Ringen

So 26. Nov. ab 14 Uhr Verbandsspiele Ernst-Knoll-Halle SG DJK/TVE Basketball

Sa 02. Dez. ab 13 Uhr DCL, 2. BuLi, Landesliga 3, Kreisliga A  - Herren Classic-Arena VKC

ab 15 Uhr Kreisliga A, Bezirksliga 3/2 ASV Clubhaus SG Eintr./Schwarz-Weiß Eph.

So 03. Dez. ab 11 Uhr 1. BuLi, 2. BuLi, Landesliga 1 - Damen Classic-Arena DSKC

ab 12 Uhr Verbandsspiele Ernst-Knoll-Halle SG DJK/TVE Basketball

ab 13.15 Uhr Verbandsspiele Rhein-Neckar-Halle TVE Handball

  Fr 24.11. bis So 03.12.2006

Weitere Informationen Selbshilfe - und ProjekteBüro

Borreliose Selbsthilfegruppe
Der Stich einer Zecke wird deshalb zum Problem, weil unbemerkt 
Krankheitserreger in den Körper gelangen und dadurch die aus-
gelösten Infektionskrankheiten nur schwer feststellbar sind. Die 
Borreliose – Erkrankung wird oft nicht rechtzeitig erkannt und kann 
zu lebenslangen, alle Körperorgane betreffende Beschwerden 
bis hin zur Invalidität führen. Um in der schwierigen Situation sich 
gegenseitig zu unterstützen und um wichtige Informationen über 
die Borreliose auszutauschen, möchte sich eine Selbsthilfegruppe 
für Betroffene und Angehörige gründen. 

Netzwerk erwerbsloser Akademikerinnen und Akademiker
Arbeitslos – das waren bisher immer nur die anderen. War man 
gestern noch Führungskraft oder gut bezahlter Spezialist, so ist 
man jetzt plötzlich ohne Job. Eine neue Anstellung ist schwer. Eine 
hohe Qualifikation und große Einsatzbereitschaft sind keine Garan-
ten mehr für einen sicheren Arbeitsplatz. Arbeit gibt Menschen ihre 
soziale Identität. Nach dem Jobverlust fallen die Betroffenen sehr 
tief. Depressionen und andere Erkrankungen sind keine seltene 
Folge. Betroffene möchten zur gegenseitigen Unterstützung eine 
Selbsthilfegruppe gründen. 

InteressentInnen für obige Gruppen wenden sich an das Heidel-
berger Selbsthilfe- und Projektebüro, Tel.: 06221184290.

Selbsthilfegruppe für Frauen mit Depressionen
Depressionen wirken sich umfassend auf das Leben der Betrof-
fenen aus und es können selbst kleine Alltagstätigkeiten sich 
schwierig gestalten. Gerade in einer Selbsthilfegruppe ist die 
Unterstützung für Frauen  mit Depressionen am größten, denn das 
Verständnis füreinander und das Gefühl, nicht alleine zu sein, kann 
so wichtig sein. Frauen ab 50 können zur Selbsthilfegruppe, die 
sich immer montags, 17.30 Uhr im  Heidelberger Selbsthilfe - und 
ProjekteBüro, Alte Eppelheimer Str. 38, treffen, dazu stoßen.

Metropolregion

AKTIE e zeichnet engagierte Unternehmen aus 
- Bewerbungen noch bis 30.11.2006 möglich
Im August 2007 wurde die Kampagne „Aktie-e“ anlässlich der Durchfüh-
rung des Modellprojekts „Unternehmen bürgerschaftlich engagiert!“ in der 
Metropolregion Rhein-Neckar offiziell gestartet. Das Projekt des Landes-
ministerium für Arbeit und Soziales zeichnet bürgerschaftlich engagierte 
Unternehmen mit einer „Aktie-e“ aus und stellt vorbildliche Corporate Citi-
zenship-Projekte vor. „Aktie“ steht für Wertpapier, „e“ für Engagement.
Durch die Auszeichnung mit einer „Aktie-e“ gewinnen die Unternehmen an 
Aufmerksamkeit und öffentlichem Interesse und können Kontakte zu ande-
ren Unternehmen ausbauen. Außerdem werden ihre Corporate Citizenship-
Projekte in einem Handbuch präsentiert.
„Dieses Projekt zeichnet Unternehmen mit der ‚Aktie-e‘ für ihr bürgerschaft-
liches Engagement aus. Dadurch haben besonders auch kleine und mittel-
ständische Unternehmen die Chance, ihr Engagement bekannt zu machen. 
Wir begrüßen dieses Projekt und würden uns sehr freuen, wenn sich viele 
Unternehmen für die Aktie-e bewerben würden.“, so Wolf-Rainer Lowack, 
Geschäftsführer Metropolregion Rhein-Neckar GmbH.
Unternehmen aus der Metropolregion Rhein-Neckar können sich unter 
www.aktie-e.de noch bis zum 30. November 2006 für die Auszeichnung 
mit einem aktuellen Engagement-Projekt bewerben. Die öffentliche Aus-
zeichnung findet vom 18. - 23. Juni 2007 im Rahmen einer Kampagnentour 
an verschiedenen Standorten in der Region statt.
Kontakt: Projektfachbüro „Unternehmen bürgerschaftlich engagiert!“
Morticia Zschiesche, Tel: 0621 1680-216, Mobil: 0177 2492943
E-Mail: morticia.zschiesche@mannheim.de


